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„Tagespflege ist viel„Tagespflege ist viel
mehr als nur Betreuung:mehr als nur Betreuung:

Sie bietet Senioren einen OrtSie bietet Senioren einen Ort
der Bewegung und der Freude.der Bewegung und der Freude.

GGleichzeitig entlastet sieleichzeitig entlastet sie
pflegende Angehörige und gibtpflegende Angehörige und gibt
ihnen wertvolle Unterstützung“ihnen wertvolle Unterstützung“

WWir freuen uns auf viele schöneir freuen uns auf viele schöne
Momente in unserer neuen Tages-Momente in unserer neuen Tages-
pflege „CareKomm SeniorAktiv“.pflege „CareKomm SeniorAktiv“.

CareKommPflegeteam • Untere Marktstraße 27 • 63110 Rodgau

NEU Tagespflege
in Rodgau Nieder-Roden
„CareKommSeniorAktiv“

Alle Informationen erhalten
Sie unter der Telefonnummer:
06106 - 62 89990

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Neue
Räumlichkeiten!

Frankfurter Str. 83 • 63110 Rodgau
Telefon: 06106-6251762

Öffnungszeiten:Mo-Fr 10-18 Uhr • Sa 10-15 Uhr

seriös - transparent - unkompliziert

GO DMINGOLDMINE
ddie

WIR KAUFEN:
ALTGOLD • BRUCHGOLD • ZAHNGOLD

GOLDMÜNZEN • GOLDBARREN • SILBERSCHMUCK
SILBERBESTECK • LUXUSUHREN

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Eppertshausen (jedö) Am 25. 
Mai wählt Eppertshausen sei-
nen neuen Bürgermeister. Ums 
Amt des Verwaltungschefs der 
6500-Einwohner-Kommune 
bewerben sich Christdemokrat 
Stephan Brockmann (63) sowie 
die parteilosen Eike Oberhoff-
ner (61) und Marcel Koss (43). 
Wir haben allen eine Reihe 
von Fragen zu diversen lokalen 
Sachthemen geschickt und prä-
sentieren in drei Artikeln ihre 
Antworten.
Heute lesen Sie im ersten Teil, 
wie es die Kandidaten mit den 
Kommunalfinanzen halten und 
welche Investitionen im Ort sie 
für besonders wichtig halten.

Frage: Die Gemeinde Epperts-
hausen hat im Kreisvergleich 
niedrige Grund- und Gewer-
besteuer-Hebesätze. Zugleich 
läuft sie angesichts wieder-
holt defizitärer Haushaltsan-
sätze Gefahr, in den nächs-
ten Jahren ihre Rücklagen 
aufbrauchen oder Ausgaben 
deutlich reduzieren zu müs-
sen. Wie würden Sie das Di-
lemma anpacken? 
Stephan Brockmann: Ich 
möchte sicherstellen, dass wir 
trotz angespannter Finanzlage 
unsere Errungenschaften bei 
den freiwilligen Leistungen 
aufrechterhalten können. Dazu 
gehören beispielsweise die Ver-
einsförderung, die Förderung 
der Jugendarbeit, die Senioren-
angebote, das Zusatzpersonal 
in den Kindertagesstätten, das 
„Eppertshausen Mobil“. Das 
sind alles Bausteine, die unse-
ren Ort lebens- und liebens-

wert machen. Diese Leistungen 
sind mir wichtig.
Bei einem defizitären Haushalt 
müssen alle Möglichkeiten 
zum Abbau des Defizits ge-
prüft werden. Es gibt da nicht 
den einen Weg. Zudem muss 
man unterscheiden zwischen 
der Finanzierung von Investi-
tionen, einmaligen Ausgaben 
und Ausgaben des laufenden 
Geschäftes. An erster Stelle 
muss es eine stetige Suche nach 
möglichst dauerhaften Ein-
sparmöglichkeiten geben. Bei 
Investitionen steht die Suche 
nach Zuschussmöglichkeiten 
oder geförderten Darlehen an 
erster Stelle, aber einen gesun-
den Anteil an Krediten und die 
Entnahme aus den Rücklagen 
halte ich für langjährige Inves-
titionen für vertretbar.
Insbesondere bei den Ausga-
ben des laufenden Geschäfts 
(Ergebnishaushalt) verbleibt 

neben den Einsparungen nur 
die Einnahmenerhöhung. Wir 
haben aktuell kreisweit die 
niedrigsten Steuersätze. Auf 
der anderen Seite haben wir Er-
rungenschaften, deren Fortbe-
stand ich sicherstellen möchte. 
Da dürfen wir aus meiner Sicht 
nötigenfalls bei den Steuer-He-
besätzen auch leichte Anhe-
bungen in Richtung des Kreis-
durchschnitts vornehmen.
Eike Oberhoffner: Im Sinne 
einer fairen Behandlung aller 
sollte die Gehwegsanierung in 
der Gemeinde zu Ende geführt 
werden. Steuern möchte ich 
nicht erhöhen. Freiwillige Leis-
tungen, wie Subventionen von 
Balkonkraftwerken, sollten in 
eine Reihenfolge gestellt wer-
den, in der ganz zum Schluss 
auch soziale Leistungen ste-
hen müssen. Schulden gilt es 
grundsätzlich zu vermeiden. 
Wie bei jeder Hausfrau auch: 
Ich kann nur das ausgeben, was 
ich habe.
Marcel Koss: Die aktuellen He-
besätze sind ein Pluspunkt für 
Eppertshausen, aber die Haus-
haltsdefizite erfordern ein Um-
denken. Eine pauschale Grund-
steuererhöhung wäre ein zu 
harter Einschnitt.
Mein Fokus liegt auf einem 
strategischen Gesamtansatz. 
Erstens Effizienzsteigerung: 
interne Abläufe optimieren 
und Prioritäten bei freiwilligen 
Leistungen setzen. Zweitens 
Wirtschaftsförderung: durch 
meine internationale Expertise 
neue Unternehmen gewinnen 
und das lokale Gewerbe stärken 
– für mehr Gewerbesteuerein-

nahmen. Drittens zukunftsori-
entierte Investitionen: gezielte 
Investitionen in Infrastruktur 
und Attraktivität, die sich lang-
fristig auszahlen können. Eine 
wohlüberlegte Kreditaufnahme 
hierfür ist denkbar.

Frage: Welche Investitionen 
in die örtliche Infrastruktur 
Eppertshausens halten Sie in 
den nächsten Jahren für be-
sonders wichtig?
Stephan Brockmann: Ich set-
ze mich für den Neubau einer 
Kindestagesstätte ein. Das bie-
tet uns die Chance, die zwei 
bestehenden Kitas zu sanieren, 
was ich im laufenden Betrieb 
weder den Kindern noch den 
Erzieherinnen zumuten möch-
te. Sofern finanzierbar und von 
den Belegungszahlen sinnvoll, 
könnten wir anschließend die 
Gruppengröße reduzieren. Zu-
dem könnten wir die ausgela-
gerte Waldkindergartengrup-
pe in den Neubau einbinden. 
Das Haus Westermann könnte 
dann wieder für Vereins- und 
Privatfeiern genutzt werden.
Die barrierearme Umgestal-
tung unserer Gehwege und de-
ren Sanierung ist mir wichtig. 
Sie stellen eine Investition für 
die Zukunft da. Familien mit 
Kinderwagen und Personen 
mit Mobilitätshilfen haben das 
Recht auf gefahrlose Nutzung 
der Gehwege.

Ich setze mich für eine Umge-
staltung unserer Hauptstraße 
ein. Auch deren Anwohner ha-
ben ein Recht auf Lärmschutz 
und Wohnqualität. Den begon-
nenen Dialog mit den Anwoh-
nern möchte ich fortsetzen. 
Wir sind bei der Umsetzung 
allerdings auf den Straßenei-
gentümer, das Land Hessen, 
angewiesen.
Eike Oberhoffner: Es wurden 
unter Herrn Helfmann durch 
die Gemeindevertretung sehr 
viele neue Projekte angesto-
ßen, die erst noch abgeschlos-
sen werden müssen. So scheint 
mir es geboten, mal nach dem 
Bestand zu schauen und nicht 
gleich wieder neue kostspielige 
Projekte zu suchen. Schon al-
lein der Kosten wegen.
Marcel Koss: Eppertshausen 
hat in den letzten Jahren wich-
tige Infrastruktur verbessert, 

etwa durch den barrierefreien 
Ausbau von Bushaltestellen 
und neue Radwege.
Folgende Bereiche sehe ich für 
die zukünftige Entwicklung als 
besonders wichtig an und wür-
de mich für deren Beschleu-
nigung einsetzen: erstens den 
bedarfsgerechte Kita-Ausbau 
zur Unterstützung von Famili-
en; zweitens die Attraktivitäts-
steigerung des Ortskerns durch 
Revitalisierung des Franz-Gru-
ber-Platzes und Reduzierung 
von Leerständen; drittens  den 
konsequenten Ausbau erneu-
erbarer Energien inklusive 
der notwendigen Netze und 
Ladeinfrastruktur für E-Mobi-
lität zusammen mit Investo-
ren; viertens die Erhöhung der 
Verkehrssicherheit durch eine 
verbesserte Umsetzung und 
Überwachung der Einhaltung 
von 30er-Zonen.

Von Steuern, Investitionen und                                           
der sparsamen Hausfrau

Positionen zur Eppertshäuser Bürgermeister-Wahl, erster Teil:                                                                                                                
Die drei Kandidaten zu den Kommunalfinanzen und wo sie zuvorderst investieren würden

Christdemokrat Stephan Brockmann, Marcel Koss und Eike Oberhoffner (beide parteilos) stellen 
sich am 25. Mai zur Bürgermeisterwahl.�  (Fotos: jedö)
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Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

18. MAI
2025
Beginn 16Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur
Verfügung.

Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Eine
Anmeldung
ist nicht

erforderlich

Eppertshausen (EA) Die Blut-
spende gehört zu den einfachs-
ten und schnellsten guten Ta-
ten: Benötigt wird maximal 
eine Stunde Zeit, davon dauert 
die reine Blutentnahme nur 
knapp 10-15 Minuten. Wert-
volles Plus: Wenige Wochen 
nach der ersten Blutspende 
erfahren Spender*innen ihre 
eigene Blutgruppe - eine Infor-
mation, die im Notfall lebens-
rettend sein kann. 
Nächste Blutspendemöglich-
keit in Eppertshausen am Mon-
tag, 12.Mai, von 15.45 bis 20 
Uhr in der  Waldstraße 19. Ab 
sofort wieder mit Imbiss.
Jetzt Termin buchen: www.
blutspende.de/termine.

Blutspende in                    
Eppertshausen

Männerchor: Proben an den 
Donnerstagen, 8. und 15.Mai je-
weils um 18.15 Uhr im Vereinslo-
kal „Hotel Krone“.
Am Donnerstag,  29. Mai (Christi 
Himmelfahrt), ist keine Probe.
Die  Mittwochsradler treffen 
sich zu ihrer nächsten Tour am 
Mittwoch, 14. Mai, um 15 Uhr 
an der Bürgerhalle. Abschlusslo-
kal ist dieses Mal die Gaststätte 
„Zagreb“ in Groß Zimmern, wo 
die Radler gegen 16.30 Uhr er-
wartet werden. Die Adresse für 
die Autofahrer  ist die Waldstra-
ße 81 in Groß Zimmern. 
Der  diesjährige Ausflug 
der Vereinsfamilie führt am 
Samstag, 13. September, in die 
mittelhessische Stadt Braunfels 
zwischen Wetzlar und Limburg. 
Anmeldungen nehmen Marion 
und Klaus Schledt (Tel. 36936) 
gerne entgegen.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Jubiläumsliederabend: 
Wie bereits bekanntgegeben 
findet der für den 10. Mai ge-
plante Jubiläumsliederabend 
in der Bürgerhalle nicht statt. 
Es ist für den Verein eine un-
fassbare Situation, die es in der 
Vereinsgeschichte noch nicht 
gegeben hat.
Der nächste Senio-
renstammtisch findet am 
heutigen Donnerstag (8.) um 
17 Uhr in derGaststätte „Edel-
schütz“, Marktstrasse 21 in Her-
gershausen statt.
Chorproben  am kommen-
den Montag (12.) wie folgt:  19 
Uhr Ensemble Musica, 20 Uhr 
Männerchor. Aufgrund der ge-
sanglichen  Verpflichtungen 
bittet der Vorstand um pünkt-
liches und vollzähliges Erschei-
nen. Sangesfreudige Einwoh-
ner der Gemeinde sind sehr 
herzlich eingeladen.

GV „Germania“                   
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donnerstag, 
8. Mai, um 19 Uhr zur nächs-
ten Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich alle 14 Tage 
montags von 16.45 bis 17.45 
Uhr. Die nächste Gruppen-
stunde der Löschwölfe findet 
am Montag, 12. Mai, statt. 
Treffpunkt ist um 16.40 Uhr 
vor dem Feuerwehrhaus.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Vom 17.Mai 
bis 6. Juni läuft der Wettbewerb 
„Stadtradeln“ in Eppertshau-
sen. Die Kommune, Privatper-
sonen und Vereine treten in ei-
nem Wettstreit gegeneinander 

an, wer am meisten gefahrene 
Rad-Kilometer sammeln kann. 
Auch die Seniorenhilfe Epperts-
hausen beteiligt sich wie in 
den letzten Jahren wieder als 
Gruppe und freut sich auf viele 
Teilnehmer. Melden Sie sich am 
PC oder mit der App auf dem 
Smartphone bei Stadtradeln.
de an und treten Sie unserer 
Gruppe bei. Die gefahrenen Ki-
lometer können per App direkt 
gezählt oder auch nachträglich 
eingetragen werden. Wer da-

mit Probleme hat, kann seinen 
Namen und die gefahrenen Ki-
lometer auch unserem Telefon-
dienst melden und der Verein 
übernimmt die Eintragung.
Die Aktion ist gut fürs Klima 
und fördert die eigene Gesund-
heit. In diesem Zusammenhang 
möchte die Seniorenhilfe am 
Dienstag, den 20. Mai eine klei-
ne Radtour von insgesamt ca. 16 
km machen, mit einer Rast in 
der Reiterschänke in Babenhau-
sen. Treffpunkt für den Start ist 

die Bürgerhalle am Hauptein-
gang um 16 Uhr. 

Anmeldung bis zum 14.Mai. 
Anmeldung per Tel. 496592 
zu den Bürozeiten: Mo.-Mi.-Fr. 
9.30 – 11.30 Uhr oder per Mail: 
she.ev@seniorenhilfe-epperts-
hausen.de. Bei der Anmeldung 
zu dieser Tour Namen und  Te-
lefonnummer angeben.
Die Teilnahme geschieht auf ei-
gene Kosten und Gefahr und ist 
auch für Nichtmitglieder offen.

Stadtradeln mit der Seniorenhilfe Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am Don-
nerstag, 15. Mai, um 15 Uhr 
findet der nächste Spielenach-
mittag im Seniorenwohnhaus 
Willy-Brandt-Straße 6-8 statt. 
Man lädt dazu alle recht herz-
lich ein, die Freude am Spielen 
und geselligen Zusammensein 
haben. 

Seniorenhilfe lädt 
zum Spielenachmittag

Der CDU-Gemeindeverband 
Eppertshausen lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich zum 
Stammtisch der CDU Epperts-
hausen am Mittwoch, 14. Mai, 

ab 19 Uhr in die TAV-Gaststätte 
„Adebar“ ein. 
Bereits am Samstag, 10. Mai, ab 
8 Uhr bis 14 Uhr bei der Firma 
Tüncher in der Urberacherstraße 

stehen bei einem Infostand Mit-
glieder der gemeindlichen Gre-
mien und der erste Beigeordnete 
Stephan Brockmann für Fragen 
rund um Eppertshausen bereit. 

CDU Eppertshausen

130 Jahre Kolpingsfamilie 
Dieburg: Am 10. Mai findet 
um 14 Uhr ein Jubiläumsgot-
tesdienst mit Pfr. Alexander 
Vogl, Kapuziner-Pater Berthold 
und dem Kirchenchor St.Cäci-
lia statt.
Firmenbesichtigung Rie-
se & Müller am 23. Mai. Die 
Führung beginnt um 14 Uhr. 
Die Anreise erfolgt mit dem 
eigenen PKW, wobei man Fahr-
gemeinschaften bilden will. 
Anmeldung bei anmeldung@
kolping-eppertshausen.de oder 
direkt bei Marcus Schledt.

Kolpingsfamilie                
Eppertshausen

Eppertshausen  (EA) Die Kol-
pingsfamilie Eppertshausen 
herzlich zu einer Podiumsdis-
kussion mit den Kandidaten 
der Bürgermeisterwahl, Stefan 
Brockmann (CDU), Marcel 
Koss (parteilos),undEike Ober-
hoffner (parteilos) ein. Die Ver-
anstaltung bietet die Gelegen-
heit, die Kandidaten und Ihre 
verschiedenen Standpunkte 
und Visionen kennenzulernen 
und direkt mit ihnen ins Ge-
spräch zu kommen.
Beginn ist am 9. Mai um 19.30 
Uhr im kleinen Saal der Bür-
gerhalle. Die Podiumsdiskussi-
on wird live im YouTube-Kanal 
unter Kolping Eppertshausen 
übertragen.

Podiumsdis-
kussion zur                                     

Bürgermeisterwahl 

Eppertshausen (EA) Zum Tag 
der Arbeit lud die Kolpingsfa-
milie Eppertshausen zu einem 
Gottesdienst im Hotel-Restau-
rant Krone ein. Der Gottes-
dienst wurde von Pfarrer Fritz 
Röper geleitet und musikalisch 
vom Chor St. Sebastian be-
gleitet. Die Ansprache erfolgte 
von Klaus Spies. Klaus Spies ist 
Dipl. Sozialarbeiter und Psy-
chodrama-Berater der Juvente 
in Mainz und leitet diese Stif-
tung als Geschäftsführer. Die 
Stiftung Juvente ist seit 1986 
eine Einrichtung der freien 
Jugendhilfe, deren Träger zu-
nächst der Verein „Spielende, 
lachende, lernende Kinder 
e.V.“ war. Die Trägerschaft 
wurde Ende 2009 an die neu 
gegründete Stiftung Juvente 
Mainz übertragen. Zweck der 
Stiftung ist die Förderung und 

Betreuung von Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen 
im Rahmen der stationären 
und ambulanten Kinder- und 
Jugendhilfe. Zur Stiftung gehö-
ren Wohngruppen, in denen 
die dort lebenden Kinder und 
Jugendlichen in das Leben, die 
Arbeit und das Wohnen inte-
griert und vorbereitet werden. 
Die dort Lebenden werden so 

angenommen wie sie sind und 
auf Ihrem Lebensweg begleitet. 
Die Kolpingsfamilie möchte 
diese Institution unterstützen. 
Die heute gesammelten Spen-
den kommen daher der Juvente 
Stiftung zugute.
Im Anschluss an den gut be-
suchten Gottesdienst gab Doris 
Schledt, Inhaberin des Hotels 
Krone, einen kleinen Ein-und 

Rückblick in die Geschichte der 
Krone. Auch Daniela und Len-
nart, seit vielen Jahren Pächter 
des Restaurant Krone, berich-
teten über die Höhen und die 
Corona-bedingten Tiefen des 
Restaurants. Aktuell macht 
sich der Fachkräftemangel 
spürbar bemerkbar. Dankbar 
wurden Schüler und Schüle-
rinnen angenommen, die ihr 
Praktikum in der Krone mit 
Spaß absolviert haben. Auch 
künftige Praktikantinnen und 
Praktikanten werden dort ger-
ne gesehen. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst fand der gemütliche 
Teil des Tages bei Kaffee und 
Kuchen statt. Das Krone-Team 
öffnete seinen Food-Truck, bei 
dem leckere Speisen und Ge-
tränke erworben werden konn-
ten.�  (Foto: privat)

Gottesdienst der Kolpingsfamilie am 1. Mai

Eppertshausen (EA) Am Sonn-
tag 18. Mai beginnt die nächste 
Tageswanderung um 9 Uhr am 
Rathaus. 
Im Dreieck der Gemeinden Lüt-
zelbach, Wörth und der Stadt 
Obernburg, liegen drei urige 
Waldgasthäuser, die zum Teil 
über hundert Jahre alt sind. Sie 
wurden vor einiger Zeit von der 
Naturparkverwaltung Bergs-
traße-Odenwald durch einen 
Rundwanderweg erschlossen, 

der die Wanderer mit herrli-
chen Ausblicken und guten 
Einkehrmöglichkeiten belohnt.
Der Bus bringt die Wanderer 
zunächst nach Obernburg-Ei-
senbach. Von dort aus führt uns 
die Wanderung  zunächst zum 
Waldhaus Obernburg. Eine wei-
tere Trinkpause ist im Waldhaus 
Seckmauern geplant, bevor wir 
zur Abschlussrast ins Waldhaus 
„Diana“ in Wörth einkehren. 
Die Wegstrecke der Wanderung 

beträgt rund 18 km, tagsüber ist 
Rucksackverpflegung angesagt.
Die Kurzwanderer (Wegstre-
cke  ca. 12 km)  kommen eben-
falls  zunächst zum Waldhaus 
Obernburg (hier besteht die 
Möglichkeit zu frühstücken), 
laufen dann am Mainufer ent-
lang nach Wörth (dort besteht 
bei Interesse die Möglichkeit 
das Schifffahrtsmuseum zu 
besuchen) und zum dortigen 
Waldhaus zur Abschlussrast. 

Eine Essenvorbestellung ist 
nicht nötig. 
Die Rückfahrt ab Waldhaus 
Wörth ist für 18 Uhr geplant. 
Der Busfahrpreis beträgt für 
Mitglieder 15 Euro, für Nicht-
mitglieder 22 Euro. Anmeldun-
gen sind ab sofort bei Fam. Hess 
(Tel. 06074 / 7280910) und bei 
Fam. Schledt (Tel. 36936) so-
wie auf der Homepage (www.
owk-eppertshausen.de) mög-
lich.

Wanderung auf dem 3-Waldhäuser-Weg mit dem OWK

Dieburg (PR) Die Dieburger 
Schlossgartenwelten setzen in 
diesem Jahr ein neues Highlight: 
Ein mittelalterliches Spektakel 
lädt die Besucher auf der Messe 
zur Zeitreise ein.

Wenn sich der Schlossgarten 
in Dieburg wieder in ein blü-
hendes Paradies für Gartenfans 
und Genießer verwandelt, steht 
in diesem Jahr ein besonderes 
Highlight im Mittelpunkt: Erst-
mals wird ein Teil der beliebten 
Schlossgartenwelten zur Bühne 
für einen stimmungsvollen Mit-

telaltermarkt.
Vom Duft frischer Kräuter bis 
zum Klang mittelalterlicher 
Klänge – die Besucher erwartet 
eine Reise in vergangene Zeiten 
mit traditionellem Handwerk, 
authentischer Gewandung und 
faszinierenden Greifvögeln. 
Der Mittelalterbereich ergänzt 
die über 60 Aussteller aus ganz 
Deutschland, die Garten- und 
Balkonträume wahr werden las-
sen. Ob Pflanzen, Dekorationen 
oder Fachberatung zur Garten-
gestaltung – hier findet jeder 
Inspiration für das eigene grüne 

Refugium.
Kulinarisch setzen die Schloss-
gartenwelten ebenfalls neue 
Akzente: Von handgefertigten 
Spirituosen über exotische Tro-
ckenfrüchte bis zu herzhaften 
BBQ-Spezialitäten, süßem Eis 
und feinen Weinen reicht die 
Palette regionaler und internati-
onaler Genüsse.
Ein nostalgisches Kinderkarus-
sell, spannende Vorträge und 
Angebote wie mobile Whirlpools 
runden das Programm ab – ein 
echtes Erlebnis für die ganze Fa-
milie.

Dieburger Schlossgartenwelten am 17. und 18. Mai

Eppertshausen (EA) Der Jagd-
vorstand lädt alle Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Epperts-
hausen zur diesjährigen Ge-
nossenschaftsversammlung am 
Montag, 26. Mai 2025 um 20.00 
Uhr beim Partyservice Frank, 
Im Müllersgrund 6 64859 Ep-
pertshausen ein.
Tagesordnung: 1.Begrüßung 

und Eröffnung, 1.1Feststellung 
der ordnungsgemäßen La-
dung und Beschlussfähigkeit, 
2.Gedenken an verstorbene 
Jagdgenossen, 3.Bericht des 1. 
Vorsitzenden, 4.Verlesen des 
Protokolls der letzten Genos-
senschaftsversammlung vom 
24. April 2024, 5.Bericht des 
Rechners, 6.Aussprache zu den 

Tagesordnungspunkte 3 bis 5, 
7.Entlastung des Jagdvorstandes 
für das Jahr 2024, 8.Neufassung 
der Satzung in den Paragraphen 
1 bis 20, 9.Neuwahlen:, 9.1Wahl 
einer Wahlleiterin / eines Wahl-
leiters, 9.2Wahl einer Rechnerin 
/ eines Rechners , 9.3Wahl einer 
Schriftführerin/Schriftführer, 
10.Zuweisung der Jagdpacht  , 

11.Anträge, 12.Verschiedenes
 Schriftliche Anträge können 
beim 1. Vorsitzenden Josef Ross-
kopf, Jahnstraße 17 
64859 Eppertshausen bis zum 
21. Mai 2025 eingereicht wer-
den. Der Entwurf der neuen 
Satzung kann ebenfalls beim 1. 
Vorsitzenden eingesehen wer-
den.

Genossenschaftsversammlung am 26. Mai 



Donnerstag, 8. Mai 2025 3

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Sonntag

11.30 - 14.30 Uhr & 17.30 - 22.30 Uhr
Mittwoch Ruhetag

NEUERÖFFNUNG

GENUSS &GARTENFESTmit STREETFOOD
Schloss Schönborn in Heusenstamm, Sa./So. 10–18 Uhr
über 100 Aussteller aus 13 Nationen, Eintritt: Erwachsene 6,– € / ermäßigt 5,– € www.garten.events17.–18.5.2025

Münster (MA) Die geplante 
und von der Münsterer Ampel 
aus SPD, FDP und ALMA – Die 
Grünen beschlossene Lärm-
schutzwand entlang der Bahn-
strecke zwischen Münster und 
Altheim erhitzt weiterhin die 
Gemüter in der Gemeinde. Zwi-
schenzeitlich hat sich auf Initi-
ative von mehreren Altheimer 
Bürgern ein Bürgerbegehren 
gegen den Beschluss zum Bau 
der Lärmschutzwand formiert. 
Derzeit werden hierfür ver-
stärkt Unterschriften zur Un-
terstützung des Begehrens ge-
sammelt. Damit das Begehren 
schlussendlich erfolgreich ist, 
werden die Unterschriften von 
10 Prozent der Wahlberechtig-
ten der letzten Kommunalwahl 
benötigt. Diese Forderung be-
deutet, dass in Summe etwa 
1.100 Unterschriften benötigt 
werden, um das Begehren er-
folgreich zu gestalten und den 
von der Münsterer Ampel ge-
fassten Beschluss anzufechten. 
Weitere Informationen und 
die Unterschriftenlisten hierzu 
findet man unter www.muens-
ter-entscheidet.de. 
„Als CDU-Fraktion unterstüt-
zen wir dieses Begehren mit 

voller Überzeugung. Aus eben 
dieser vollen Überzeugung ha-
ben wir auf der letzten Sitzung 
der Gemeindevertretung auch 
gegen den Beschluss zum Bau 
dieser Lärmschutzwand ge-
stimmt. Allen Fraktionen lagen 
im Vorfeld der Entscheidung 
mehrere Unterschriftenlisten 
mit Befürwortern und Gegnern 
vor. Letzten Endes waren ca. 90 
Prozent der betroffenen Bürger 
gegen den Bau dieser Lärm-
schutzwand. Diesem klaren Vo-
tum unserer Bürger fühlen wir 
uns als CDU-Gemeindevertre-
ter verpflichtet. Deshalb haben 
wir die Wand abgelehnt. Wir 
haben aber gleichzeitig den 
Vorschlag unterbreitet, für die-
jenigen Bürger, die sich einen 
Lärmschutz wünschen, passive 
Lärmschutzmaßnahmen für 
die Betroffenen in Angriff zu 
nehmen. Somit wären beide 
Seiten – sowohl Befürworter als 
auch Gegner – zufriedenzustel-
len gewesen. Ganz nebenbei. 
Die passiven Lärmschutzmaß-
nahmen werden ebenso von 
der deutschen Bahn bezahlt. 
Dieser Vorschlag wurde von der 
Münsterer Ampel aus SPD, FDP 
und Grünen leider abgelehnt. 

Somit wurden 90% der Betrof-
fenen schlichtweg übergangen. 
Das ist in höchstem Maße un-
demokratisch und führt nur 
dazu, dass sich unsere Bürger 
auch von der Gemeindepolitik 
abwenden. Ebenso haben wir 
in Altheim einen Vorschlag 
gemacht, die Lärmbelastung 
durch B 26 miteinzubeziehen. 
Auch dieser Vorschlag wur-
de von der Münsterer Ampel 
abgelehnt“, so der Fraktions-
vorsitzende der Münsterer 
CDU-Fraktion Thorsten Schrod 
in einer Pressemitteilung. 
In der Folge versuchten SPD, 
FDP und ALMA in den letzten 
Wochen die von ihnen getrof-
fene Entscheidung zu recht-
fertigen; überwiegend mit fa-
denscheinigen und haltlosen 
Argumenten. So führten die 
drei Parteien immer wieder 
an, sie müssten unsere Bürge-
rinnen und Bürger vor Lärm 
schützen. Von Seiten der FDP 
wird immer wieder ein evtl. 
neues Baugebiet in 10-20 Jah-
ren in der Nähe der Bahnlinie 
in Münster als Begründung 
führt die Lärmschutzwand an-
geführt, da diese andernfalls 
von der Gemeinde zum Schutz 

des Neubaugebietes errichtet 
werden müsste. „Leider führen 
all diese Argumente ins Leere. 
Bürger können immer noch 
selbstständig und allein ent-
scheiden was für sie gut oder 
schlecht ist. Wenn 90% der 
Bürger sich gegen eine Wand 
aussprechen, dann braucht es 
keine Besserwisser aus SPD, 
FDP oder Grünen, die meinen, 
sie müssten diese Bürger gegen 
ihren Willen vor Lärm schüt-
zen. Diese Bevormundungs-
politik kannten wir von der 
Ampel aus Berlin. Man denke 
nur an das Heizungsgesetz. 
Die Münsterer Ampel führt 
diese Bevormundungspolitik 
nun fort. Das von der FDP im-
mer wieder ins Feld geführte 
Neubaugebiet scheitert bereits 
daran, dass die Münsterer Klär-
anlage ein derart großes Gebiet 
ohne eine größere Investition 
in deren Kapazität überhaupt 
nicht aufnehmen könnte. Wei-
terhin gibt es nicht eine Pla-
nung oder Berechnung, die be-
stätigen würde, dass eine 2,50 
m hohe Wand als Schutz des 
evtl. Neubaugebietes ausrei-
chen würde. Vielleicht müsste 
die Wand auch 3m oder sogar 

noch höher sein. Was machen 
wir dann? Bauen wir dann ein-
fach etwas obendrauf? Schlus-
sendlich ist Kommunalpolitik 
komplexer als es SPD, FDP und 
ALMA – Die Grünen wohl be-

greifen und verstehen. Dazu 
braucht es dann wohl doch 
etwas mehr Kenntnis, Wissen 
und Erfahrung“, so der Frakti-
onsvorsitzende der CDU Thors-
ten Schrod abschließend. 

CDU Münster unterstützt Bürgerbegehren gegen die geplante Lärmschutzwand

Münster (MA) Üblicherweise 
reagiert die FDP-Fraktion in 
Münster nicht auf jeden Pres-
sebericht oder jedes Posting 
in den sozialen Medien, auch 
wenn sie noch so unrichtig 
oder unsachlich sind. „Wenn es 
allerdings um das Grundsätzli-
che geht und uns sogar unde-
mokratisches und respektloses 
Verhalten vorgeworfen wird, 
dann können wir das so nicht 
stehen lassen“, stellt Jörg Schro-
eter, Fraktionsvorsitzender der 
Liberalen in Münster, in einer 
Pressemitteilung klar.

Stein des Anstoßes war die im 
Gemeindeparlament am 24. 
März mehrheitlich beschlos-
sene Lärmschutzwand an der 

Bahnstrecke Aschaffenburg 
– Darmstadt, welche von der 
Deutschen Bahn im Rahmen ei-
nes bundesweiten Bahn-Lärm-
schutzprogramms finanziert 
und gebaut werden soll. 
Die CDU Münster wirft nun der 
FDP vor, undemokratisch und 
respektlos gehandelt zu haben, 
da die Entscheidung gegen ihre 
Stimmen und die, so die CDU 
Münster, angebliche Mehrheit 
der Bevölkerung getroffen wur-
de.
Aber: Die Entscheidung im Ge-
meindeparlament wurde nach 
einem rechtmäßigen und trans-
parenten Verfahren getroffen, 
bei dem alle gewählten Ge-
meindevertreter nach bestem 
Wissen und Gewissen abge-

stimmt haben. 
Es gab keine „Ampel-Abstim-
mung“, das heißt keine Ab-
sprachen der drei Fraktionen 
aus FDP, SPD und ALMA-Die 
Grünen wie dies auf einem von 
künstlicher Intelligenz gene-
rierten und zudem hinsicht-
lich der Höhe der abgebildeten 
Wand falschen Foto auf Plaka-
ten im Ort suggeriert werden 
soll. „Das ist reine Stimmungs-
mache und Wahlkampfgeplän-
kel“, so Schroeter. 
Im Übrigen kann es auch kei-
ne „Ampel-Entscheidungen“ 
geben, da es zwischen den drei 
Parteien weder eine Koalition 
noch eine Kooperation gibt. 
Diese wiederkehrende Wort-
wahl sagt mehr über die leider 

selbst gewählte Opferrolle des 
Absenders als über die Arbeits-
weise der drei immer wieder 
genannten, voneinander unab-
hängigen Fraktionen aus.
Alle Abstimmungen in der Ge-
meindevertretung erfolgen stets 
nach öffentlicher Diskussion 
der Fraktionen über die besten 
Argumente und Lösungen – 
und unabhängig von der Mei-
nung der jeweils anderen Frak-
tionen. 
„Maßgeblich für unsere Ent-
scheidung waren gesundheit-
liche Aspekte und die Mög-
lichkeit eines zukünftigen 
Baugebiets an der Bahnlinie. 
Wir haben die Argumente ge-
gen die Lärmschutzwand sorg-
fältig abgewogen.“ 

Dass sich nun eine Interes-
sengruppe gegen die Lärm-
schutzwand formiert und mit 
einem Bürgerbegehren für ei-
nen Bürgerentscheid kämpft, ist 
für die FDP-Fraktion ein völlig 
legitimes und urdemokratisches 
Mittel, um die Entscheidung im 
Gemeindeparlament zu hinter-
fragen. „Es ist ein Ausdruck von 
Bürgerbeteiligung und stärkt 
die demokratische Vielfalt in 
unserer Gemeinde, was wir 
ausdrücklich begrüßen, auch 
wenn wir in der Sache eine an-
dere Perspektive einnehmen“, 
erklärt Arne Mundelius, Vize-
vorsitzender der FDP-Fraktion.
Allerdings ist die tatsächliche 
Meinung der Bevölkerung zu 
diesem Thema noch offen. 

Nur weil die Gegner der Lärm-
schutzwand gut organisiert 
sind und ihre Position in den 
sozialen Medien laut vertreten, 
bedeutet das nicht zugleich, 
dass sie die Mehrheit der Bevöl-
kerung hinter sich haben. Das 
vermag eventuell erst ein Bür-
gerentscheid klären.
Demokratische Prozesse leben 
von unterschiedlichen Meinun-
gen. Entscheidungen bei Dis-
sens werden stets im Rahmen 
der geltenden Gesetzgebung 
getroffen. Die FDP in Münster 
und Altheim legt Wert auf ei-
nen offenen und respektvollen 
Dialog, um gemeinsam gute Lö-
sungen für Münster zu finden 
– auch wenn das manchmal 
schwerfällt.

„Was ist eigentlich Demokratie?“
Klare Positionierung zur Debatte um die Lärmschutzwand in Münster

Münster (MA) Münster (micha) 
- Man hat gerade die Pizza in 
den Ofen geschoben, sich in 
den Sessel gesetzt, schön die 
Beine hochgelegt und will nur 
die Eintracht schauen. Doch 
dann fängt es an: PIEP, PIIEP, 
PIIIIEP!” Für Paul Jelinek ist 
das der “Soundtrack der frei-
willigen Feuerwehr”. Oder wie 
er es nennt: “Die Trennung auf 
Funkbasis.” Und obwohl man 
wisse, “Pizza kalt, Couch leer, 
Frau genervt”, springe man los. 
Am Einsatzobjekt gebe es dann 
nicht selten diese IKEA-Mo-
mente: “Alle haben was in der 
Hand und keiner weiß war-
um.” Bei seinem Auftritt am 
Familien- und Ehrungsabend 
der Feuerwehr präsentierte 
Paul Jelinek zahlreiche heitere 
Einwürfe zu den Feuerbekämp-
fern. Und das aus erster Hand, 
denn der Oberlöschmeister ge-
hört selbst den Münsterer Ak-
tiven an. 
Bestimmten in der Vergangen-

heit schon Trommlergruppen 
und Tanzgarden den Unter-
haltungsteil, entschieden die 
Verantwortlichen diesmal, sich 
von Paul Jelinek den Spiegel 
vorhalten zu lassen. 
Doch bevor im Vereinsheim 
des SV herzhaft über das eigene 
Hobby gelacht werden durfte, 
standen eine ganze Reihe von 
Ehrungen und Beförderun-
gen an. Den höchsten Mann-
schaftsdienstgrad erlangten 
Sascha Hartmann und Thekla 
Hecker, die fortan Hauptfeuer-
wehrmann/-frau sind. Bei den 
Führungskräften ernannte Ge-
meindebrandinspektor Florian 
Kisling Tobias Fieres, Marcel 
Weihert und Sören Grund-
mann zum Brandmeister. Ein 
Lob gab es von Kisling für die 
guten Unterrichtsbesuche. Für 
mindestens 80 Ausbildungs-
stunden in 2024 wurden gleich 
23 Kameraden geehrt, ganz 
oben steht Tjark Schoeltzke 
mit 166 Stunden. Thekla He-

cker und Marcel Weihert lagen 
schon fünfmal über 80 Stun-
den, Peter Groh schon 20-mal. 
Bei den Ehrungen der aktiven 
Mitglieder erhielt Nathan Rei-
mund und Gerd Girbig den 
Dank für 40 und 50 Jahre Zuge-
hörigkeit. Vom Kreisfeuerwehr-
verband in Vertretung von 
Matthias Maurer-Hardt gab es 
die entsprechenden Ehrenna-
deln dazu. Von der Einsatz- in 

die Ehren- und Altersabteilung 
wechselt Günter Schneider. 
Durch seine bereits 25-jährige 
Vorstandsarbeit wurde Michael 
Sühl zum Ehrenvorstandsmit-
glied ernannt, Marcel Weihert 
bekam sein Engagement im 
Nachwuchsbereich mit der Eh-
renmedaille der Kreisjugend-
feuerwehr entlohnt. 
Bei den passiven Mitglied-
schaften waren eine ganze Rei-

he Jubilare entschuldigt. Seit 
25 Jahren im Feuerwehrver-
ein sind Dieter Löbig, Viktor 
Gilbert, Stefan Ihle, Thomas 
Kinzel, Richard Ries, Johan-
nes Richter und Liane Pauly, 
auf 50 Jahre blicken Bernd El-
lermann, Günter Huther und 
Dittmar Zirpel. Bei Karl-Heinz 
Szygulski sind es schon 60 Jah-
re. Wie Stefan Hebeling für den 
Feuerwehrverein betonte, sind 
viele fördernde Mitglieder als 
passionierte Helfer bei den Fes-
ten im Einsatz oder gelten als 
treue Besucher. Ungewöhnlich 
war die Ehrung von Bernd El-
lermann, der als 50-jähriger für 
50 Jahre Mitgliedschaft geehrt 
wurde. Das liegt daran, dass 
ihn die Eltern am Tag seiner 
Geburt gleich bei den Florians-
jüngern anmeldeten. Von der 
Gemeinde gibt es traditionell 
für Vereinsmitgliedschaften 
von einem halben Jahrhundert 
ein Extra-Präsent, was Bürger-
meister Joachim Schledt über-
reichte. Zuvor wartete auf alle 
Anwesenden ein Buffet, dazu 

eine Tombola und später Unter-
haltungsmusik von einem DJ. 
Mit den meisten Applaus be-
kam Paul Jelinek für seine Na-
belschau auf die Feuerwehr. 
“Heute Abend sind auch Perso-
nen da, die mit Feuerwehr nicht 
so viel am Hut haben. Deshalb 
will ich diesen mal was zum 
Thema erzählen”, meinte der 
Münsterer, der ebenso in der 
DJK-Fastnacht agiert. Sympa-
thisch und reichlich überspitzt 
ging er unter anderem auf die 
verschiedenen Feuerwehrty-
pen ein. So kenne der „Tech-
nik-Gott“ jedes Fahrzeug in- 
und auswendig und wisse, wie 
der Wasserdruck bei Halbmond 
in Verbindung mit Westwind 
schwankt. Neben der Darstel-
lung der Neulinge, dem Chef 
oder den Taktikern durften die 
übermotivierten Actionhelden 
nicht fehlen: “Sie sehen nach 
jedem Einsatz so aus, als wä-
ren sie aus einem Bruce-Willis-
Film gefallen – inklusive Dreck 
im Gesicht, obwohl es nur ein 
Fehlalarm war.”

„Die Trennung auf Funkbasis” 

Freiwillige Feuerwehr Münster feiert 
Familien- und Ehrungsabend 

Aus dem Aktivenkreis wurden die Verdienste von Michael Sühl, 
Gerd Girbig, Marcel Weihert und Günter Schneider (von links) 
gewürdigt.�  (Foto: micha)
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Stark gegen
den Schmerz!
Sanft zum
Körper!Körper!

Hoffnung für Millionen
Arthrose-Patienten: Ein be-
sondererWirkstoff, der in der
komplementären Krebsthe-
rapie eingesetzt wird, kann
unabhängig davon auch bei
Arthrose helfen!

Wenn die Laubbäume ihre
Blätter verlieren, bekommen
wir eine sonst eher unschein-
bare Pflanze zu Gesicht: die
Mistel. Diese wird häufig in
der begleitendenKrebstherapie
eingesetzt, da sie sich beim Ge-
brauch gegen maligne Tumore
bewährt hat. Sie aktiviert den
programmierten Zelltod einer
geschädigten oder funktions-
unfähigen Zelle als Überle-
bensschutz des gesunden
Gewebes. Das Geniale:
Forscher fanden heraus,
dass der in der Mistel ent-
haltene Wirkstoff Viscum
album auch bei Arthrose hel-
fen kann1.

Arthrose – die
wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an den
Gelenken abnutzt. DieserKnor-
pel bildet eine Schutzschicht,
die verhindern soll, dass die

Knochen aneinander reiben.
Nutzt sich der Knorpel ab, rei-
ben schließlich die Knochen
ungeschützt aneinander. Dies
führt zu starken Schmerzen und
Entzündungen. Altersbedingter
Verschleiß gilt dabei als eine der

Hauptursachen. Aber auch Be-
wegungsmangel, Übergewicht
oder Fehlstellungen können
Arthrose begünstigen.
Ein typisches Zeichen ist der

„Anlaufschmerz“. Dabei ver-
spüren Betroffene beim Los-
laufen auf den erstenMetern ein
Ziehen, z.B. in der Hüfte oder
im Knie. Arthrose beginnt au-

Außerhalb der Krebstherapie entdeckt:
Wirkstoff kann bei Arthrose helfen

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. Enthält 49 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Denn: Laut Arzneimittelbild
wird Viscum album bei Stei-
figkeit sowie bei Ziehen und
Reißen im Knie angewendet.
Der Wirkstoff überzeugt vor
allem deswegen bei Arthrose,
da er sowohl schmerzlindernd
als auch entzündungshemmend
wirkt.1 Der Wirkstoff kann laut
In-vitro-Studien durch den
apoptotischen Zelltod sogar
bestimmte Körperzellen stop-
pen, die den Gelenkknorpel
bei Arthrose angreifen.2 Somit
wird derKnorpel geschützt und
die bei Arthrose typischen An-
lauf- und Belastungsschmerzen
werden bekämpft. Inzwischen
gibt es ein rezeptfreies Arznei-
mittel in Deutschland, was den
Wirkstoff Viscum album hoch-
konzentriert enthält. Es ist in
Apotheken unter dem Namen
Rubaxx Arthro erhältlich. Das
Arzneimittel ist gut verträglich.
Neben- oderWechselwirkungen
sind nicht bekannt.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

ßerdem in vielen Fällen damit,
dass sich die Gelenke steif an-
fühlen oder anschwellen. Später
kommt häufig ein Belastungs-
schmerz hinzu.

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album
DerWirkstoff Viscum album

kann auch bei Arthrose helfen!

Medizin ANZEIGE

Münster (MA) Der Naturheil-
verein lädt zur Kräuterwande-
run in Münster ein: Am Sams-
tag, 17.Mai, von 14 bis 17 Uhr.
Treffpunkt ist am Parkplatz 
Freizeitzentrum (Tennisplatz) 
Münster.

Gebühr: 10 Euro für Mitglie-
der, 13 Euro Nichtmitglieder. 
Bitte mitbringen: Messer, 
kleine Schüssel und Trink-
wasser  Anmeldung bei Ange-
lika Tank, Tel. 0151/598 521 
01.

Kräuterwanderung mit                 
dem Naturheilverein

Ergebnisse 21. Spieltag: 1.  Lo-
renz Bauer 1647 Punkte, 2.  
Yvonne Koch 1640, 3.  Udo 
Schießer 1477.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster in der Jahnstraße 2. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse:  1. Maria Becker 322 
Punkte, 2. Irene Jekl 367, 3. Ul-
rike Wintterlin 395 , 4. Richard 
Graf 637, 5. Ruth Lehmann 
705, 6. Werner Böhm 717.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag,  10. Mai, im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.55 Uhr. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Münster (MA) Am Samstag, 
10.Mai, veranstaltet der Mu-
sikverein 1914 Münster um 
15.30 Uhr das erste Konzert 
für Kinder in der Kulturhalle 
in Münster, Einlass ist ab 15 
Uhr. 
Das Konzert wird für Kinder 
ab 5 Jahren empfohlen und 
sowohl vom Großen Orches-

ter als auch vom Jugendor-
chester gestaltet. 
Der Eintritt für das Konzert 
ist frei und es wird vor der 
Bühne einen Sitzbereich für 
die Kinder geben. Hierfür 
wird um das Mitbringen eines 
Sitzkissens gebeten. Alle Kin-
der müssen zudem in Beglei-
tung von Erwachsenen sein.

Konzert für Kinder beim              
Musikverein Münster

Anmeldung für den Jahr-
gangsausflug nach Milten-
berg am 17. Juni bis zum 31. 
Mai mit einer Anzahlung von 
35 Euro und der Namens-
angabe auf das Konto IBAN 
DE64501900004483351491 
(Jahrgangs Konto). Neubürger 
des Jahrgangs 1954/55 sind 
willkommen.

Jahrgang 1954/55 
Münster 

Heusenstamm (PR) Das 9. Ge-
nuss- und Gartenfest für das 
Rhein-Main Gebiet findet vom 
17. bis 18. Mai 2025 wieder am 
Schloss in Heusenstamm statt. 

Nach dem großen Erfolg im 
Vorjahr warten auf dem gesam-
ten Schlossgelände über 120 
ausgesuchte Aussteller aus den 
unterschiedlichsten Sparten. 
Und so zählen zum Angebot: 
blühende Pflanzen, Samen, 
junge Stauden, frische Kräuter, 
diverse Gartenmöbel, Rank-
hilfen und Rosenständer, aus-
gesuchte Garten-Accessoires, 
praktische Gartengeräte und 
Zubehör und vieles mehr. Auch 
für kulinarische Köstlichkeiten 
wird gesorgt sein.
Auf dem Schlossareal werden 
internationale Aussteller fol-
gende Produkte anbieten: ku-

linarische Delikatessen und 
Spezialitäten, Dekoration 
und Accessoires, Erlesene Öle, 
Kräuter und Gewürze, Honig 
und Konfitüren, Kaffee- und  
Teespezialitäten, Käse und 
Wurstspezialitäten aus Italien, 
Österreich und Frankreich, 
Konditorei, Confiserie und 
Schokolade, Literatur, Living 
und Lifestyle, hochwertiger 
Schmuck und Uhren, Stoffe 
und Tischwäsche, Tisch- und 
Küchenkultur, Weine und 
Champagner, Whisky und 
Edelbrände. Abgerundet wird 
die Veranstaltung durch fol-
gende Produkte: Pflanzen, Sa-
men, Rosen, Stauden, Kräuter, 
Gartenmöbel, Brunnen, Rosen-
ständer, Kugeln und Kränze, 
Garten-Accessoires, Gartenge-
räte und Zubehör, Grills, Tisch-
wäsche und Tischdeko fürs 

Freie. Hier können Sie diverse 
Informationen und Kenntnisse 
über Ihren Garten erhalten. Sie 
erhalten viele Anregungen für 
Gestaltungsmöglichkeiten und 
erleben Innovationen. Viele 
Hersteller stellen ihre Produkte 
und Trends vor.
An 25 Ständen rund um den 
Bannturm und im Schlosshof 
bieten internationale Köche 
ihre Spezialitäten an. Die vie-
len kulinarischen Spezialitäten 
aus insgesamt zehn Nationen 
lassen keine Wünsche offen. 
Öffnungszeiten: Samstag, 
Sonntag 10 bis 18 Uhr.
Eintritt: Erwachsene 6 Euro; 
Rentner, Studenten, Azubis, 
Schwerbehindert und Schüler 
ab 14 Jahren bezahlen 5 Euro. 
Kinder bis 13 Jahren haben 
freien Eintritt. Hunde sind an-
geleint willkommen.

Gartenlust, Genuss und                             
internationale Spezialitäten
Das 9. Rhein-Main Genuss & Gartenfest Heusenstamm

Einsatzabteilung: Nächster 
Unterricht findet am Donners-
tag, 8. Mai, um 20 Uhr statt. 
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich am Dienstag, 13.Mai, um 20 
Uhr zur nächsten Sitzung.
Am Donnerstag, 15.Mai, findet 
um 20 Uhr die nächste SOA GF 
statt.
Ehren- und Altersabtei-
lung: Zu einer Fahrradtour trifft 
man sich am Donnerstag, 8.Mai, 
um 17 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 14. 
Mai, um 18 Uhr. 
Bambinis: Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 21. Mai, um 16 
Uhr. 

Tag der offenen Tür und 
Kreisentscheid der Leis-
tungsübungen am Samstag,  
24. Mai, von 10 bis 17 Uhr. Alle 
Besucher von klein bis groß be-
kommen einen Einblick in die 
Arbeit, Ausrüstung und Fahr-
zeuge. Ein besonderes High-
light: Drei Feuerwehrfahrzeuge 
werden offiziell in den Dienst 
gestellt.  Für die Kinder wartet 
eine spannende Feuerwehr-Ral-
lye mit verschiedenen Stationen.
Darüber hinaus bietet man auch 
einige Mitmachstationen, an 
denen man selbst aktiv werden 
oder sich über Themen rund um 
die Feuerwehr und die Förder-
vereine informieren kann. 

Freiwillige Feuerwehr Münster

Langen (PR) Die Veranstaltung 
am 18. Mai um 16 Uhr bietet 
zukünftigen Eltern die Gele-
genheit, den Kreißsaal zu be-
sichtigen und sich umfassend 
über die Abläufe einer Geburt 
in der Klinik und die medizini-
sche Expertise und Betreuung 
im Krankenhaus zu informie-
ren.
Natürlich kommen bei der Ver-
anstaltung die Möglichkeiten 
der Schmerzlinderung unter 
der Geburt bis hin zur PDA 
(rückenmarksnahe Anästhe-

sie) oder verschiedene Damm-
schutzmethoden ebenso zur 
Sprache wie z. B. die, zur Aus-
wahl stehenden Gebärpositio-
nen im Entbindungsbett, der 
Geburtswanne, dem Gebärseil- 
oder Gebärhocker. Dr. Helga 
Rockstroh und Claudia Priewe 
informieren dabei als erfahre-
ne Oberärztinnen der Klinik 
für Gynäkologie und Geburts-
hilfe. Bei all diesen Themen ist 
es unserem Team der Geburts-
hilfe wichtig, die werdenden 
Väter oder die jeweilige Ver-

trauensperson der werdenden 
Mutter schon im Vorfeld mit 
einzubeziehen und sie infor-
mieren gerne über die auf der 
Geburtenstation bereitstehen-
den Elternzimmer. Bei der ab-
schließenden Führung durch 
die Kreißsäle und die Gebur-
tenstation haben die Teilneh-
menden dann die Möglichkeit, 
sich vor Ort selbst ein Bild von 
der Klinik für Geburtshilfe 
in Langen zu machen. Weite-
re Information unter: www.
asklepios.com/langen.

Oberärztinnen der Asklepios Klinik Langen informieren 
werdende Eltern über die Abläufe einer Geburt 
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Ich höre auf zu leben, aber ich habe gelebt. 
So leb` auch du, gerne und mit Lust und scheue den Tod nicht.

Willi Boshalt
* 07.06.1938    † 28.04.2025

In unseren Herzen lebst Du weiter: 
Deine Kinder, Enkel und Urenkel 
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,  
dem 13.05.2025 um 10.30 Uhr dem Friedhof in Münster statt.

Wir trauern um unsere liebe Mutter und Schwiegermutter

Elisabeth Grimm
geb. Kreher

* 9. Dezember 1929         † 18. April 2025

und danken ihm für die vielen gemeinsamen Jahre mit ihr,
die er uns geschenkt hat.

 
 
 

Herzlichen Dank ...
... allen, die gut zu ihr waren,
... allen, die sie bis zum Grab begleitet haben,
... für Anteilnahme, Trost und Zuwendung.

Besonderen Dank
 Herrn Pfarrer Bernhard Schüpke für die würdevolle Trauerfeier,
 Herrn Norbert Müller für die gefühlvolle Musik,
 Frau Susanne Müller und Herrn Horst Bergner für den ergreifenden Gesang,
 
 und von der Hausarztpraxis auf der Beune
 sowie Frau Christina Kreher vom Bestattungsinstitut Rudi Kreher.
      

Maria und Karlo GrimmMünster, im Mai 2025

Danksagung

Herzlichen Dank an alle, die sich in der Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihr Mitgefühl auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Johannes 
Opfermann für seine einfühlsamen Worte bei der 
Trauerfeier sowie dem Odenwaldklub Eppertshausen, 
dem Gemeindevorstand, der Gemeindevertretung, 
der SPD Eppertshausen, der Freiwilligen Feuerwehr 
Eppertshausen und allen Wander- und Naturfreunden.

In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung 
Marianne Hechler, Markus, Steffi, Kim und Leo

Wenn die Sonne des Lebens  
untergeht, dann leuchten  
die Sterne der Erinnerung.

Manfred Hechler
* 08.07.1948 – † 09.04.2025

Herzlichen Dank
Allen die unserer lieben Verstorbenen

Irmgard Schrod
geb. Klemm

* 20.10.1941      † 17.04.2025

im Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten und sie im Tode durch Zeichen der 
Anteilnahme ehrten, danken wir auf diesem Wege herzlich.

Ein besonderer Dank gilt der Gemeindereferentin Frau Schöning für ihre einfühlsamen 
Wort, dem Organisten Herrn Hans Dieter Müller und Frau Christina Kreher vom Bestat-
tungshaus Rudi Kreher

Im Namen aller Angehörigen: 
Matthias Schubert

Meine Kräfte sind zu Ende 
Und das Leben ist vorbei. 
Nimm mich Herr, in Deine Hände 
Mach mich selig, mach mich frei.

Münster, im Mai 2025

Marcel

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme
in liebevoller und vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten und gemeinsam mit

uns Abschied nahmen.

Besonders danken wir
Herrn Pfarrer Ulrich Möbus,

der Freiwilligen Feuerwehr Münster e.V. 1872, 
dem MGV 1845 Münster e.V.,

der CDU Münster,
der Blumengalerie Stefanie Brunn,

dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher.

Elsa Wessendorf
Silke Peter

Robin Wessendorf
Detlef und Iris Kisters

Münster, im Mai 2025

Gekämpft hast Du alleine, gelitten haben wir gemeinsam, verloren haben wir Dich alle!

Wessendorf
* 07.02.1969
† 18.04.2025

Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de

LüftungstechnikKälte & Klimatechnik

Heizung & Sanitär

PhotovoltaikanlagenBäder

Mess & Regeltechnik

Besuchen Sie unsere exklusive

Ausstellung
in Dieburg

An der Ochsenwiese 3
55124 Mainz
Tel.: 06131-62 72 442
www.hl-gt.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Gestürzt, gestoßen, geschrammt
– so etwas passiert schnell. Wer ak-
tuell den Schmerz einer Schramme,
Beule oder einer anderen stumpfen
Verletzung lindern, die Wundhei-
lung fördern und außerdem sparen
will, greift erst recht zu Traumaplant®
Schmerzcreme. Im Zeitraum
01.04.-30.06.2025
gibt es 2 Euro zurück:
einfach Traumaplant®
Schmerzcreme in
der Apotheke vor Ort
kaufen, Kassenbon unter
www.traumaplant-aktion.de hoch-
laden, Daten eingeben und das
Geld ist auf dem Weg.
Der Name Beinwell mag etwas

antiquiert klingen. Dabei ist die
Arzneipflanze nach wie vor aktuell,

wenn es um die äußerliche Be-
handlung von Prellungen, Zerrun-
gen und Verstauchungen geht. Was
bereits im Altertum angewandt wur-
de, steht heute als Traumaplant®

Schmerzcreme zur Verfü-
gung. Sie wirkt schmerzlin-
dernd, entzündungshem-
mend und abschwellend.
Dieses pflanzliche Arznei-

mittel mit dem speziel-
len Trauma-Beinwell
– kontrolliert ökolo-
gisch in Süddeutsch-

land angebaut – kann auch bei
begleitenden Schürfwunden (nach
Wundschluss) eingesetzt werden.
Dabei ist es nützlich, dass die weiße

Creme schnell einzieht und weder
fettet noch auf Kleidung abfärbt.

Jetzt sparen
Traumaplant® Schmerzcreme

mit Cashback-Aktion

Traumaplant® Schmerzcreme: Wirkstoff: Beinwell-Zubereitung (Zubereitung aus frischem Symphytum x uplandicum-Kraut)
Anwendungsgebiete: Traumaplant® Schmerzcreme wird angewendet bei Prellungen und Verstauchungen (bei Sport- und
Unfallverletzungen), Muskel- und Gelenkschmerzen infolge stumpfer Verletzungen. Warnhinweise: Enthält Sorbinsäure, Pro-
pylenglycol und den Duftstoff Rosmarinöl (enthält Limonen). Packungsbeilage beachten. Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. Stand Nov-2024

ANZEIGE

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Ergebnisse
SVM 1A - Eintracht Wald-Mi-
chelbach�  3:0 kampflos
SVM 1B - FSV Groß-Zimmern 
� 5:1
Torschützen: 1:0 Alan (14‘), 1:1 
Odeh (16‘), 2:1 Hansen(41‘),3:1 
Hansen(44‘), 4:1 Alan FE(54‘), 

5:1 Naim(68‘)
Vorschau: Sonntag (11.): SG 
Modau - SVM1A 15 Uhr, SV 
Heubach - SVM1B 15 Uhr.
Jugendabteilung
Ergebnisse
B2 - FC Vikt. Schaafheim � 14:0
D1 - JSG Kleest./Langstadt I 8:0

JFV Gersprenztal II – C2�  9:0
B2 - Michelst./Günterf II�  12:0
A - JSG Dieburg II � 2:3
Germ. Ober-Roden – D2�  1:4

SV 1919 Münster 

Ergebnisse
SG RW Babenhausen III – HSG 
EMU II�  27:30
HSG EMU II – TV Beerfelden II 
� 34:24
Vorschau  
Samstag (10.): HSG Kahl/Klei-
nostheim II – EMU I  14.30 Uhr.

HSG EMU

Münster (MA) Der Ortsverein 
Münster der Arbeiterwohlfahrt 
lädt seine Mitglieder zur dies-
jährigen Jahreshauptversamm-
lung ein. Die Versammlung 
findet am 17. Mai ab 15 Uhr im 
Gemeinschaftsraum der Senio-
renwohnanlage in der Walter-
straße 7b in Münster statt. 
Auf der Tagesordnung stehen 
die Berichte aus dem Vorstand, 
zur Kassenlage, aus den Seni-
orentreffs und den Gymnas-
tikgruppen und auch die Vor-
standswahlen. Der Vorstand, 
in dem vielleicht einige Positio-
nen neu zu besetzen sind, wird 
auf drei Jahre gewählt. 
Sicher wird auch wieder ein 
Vertreter des Kreisvorstan-
des bei der Versammlung als 
Gast erscheinen und von den 
übergeordneten Themen und 
Entwicklungen in der Arbeiter-
wohlfahrt berichten können. 
Gerade vor dem Hintergrund 
der politischen Entwicklungen 
in Berlin und auch weltweit 
könnte das sehr interessant 
sein. Und interessant sind bei 
solcher Gelegenheit immer 
wieder die Gespräche der Mit-
glieder untereinander.

JHV bei der AWO 
Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Gottesdienste 	                          
Donnerstag, 8. Mai 
10.00 Uhr: Pflegeheim, Münster 
Wortgottesdienst
Freitag, 9. Mai 
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
19.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier  mit 
dem kath. Kirchenchor „Cäci-
lia“ für die  Mitglieder des katho-
lischen Kirchenchores „Cäcilia“ 
Maria Grimm, Kurt Tschol, An-
ton Elster, Walter Schledt,  Kat-
harina Väth,Liesel Schneider  
Samstag, 10. Mai 

Kollekte Geistl. Berufe	
14.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Dankgottes-
dienst der Kommunionkinder  
von Münster und Eppertshau-
sen
17.15 Uhr: Kirche St. Michael 
Beichtgelegenheit bis kurz vor 
18.00 Uhr
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier Walter 
Gerhold, lebende und verstorbe-
ne Angehörige
Sonntag, 11. Mai 
10.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier 
„Du bewegst zum aufrechten 
und unbe-schwertem Gang“
Kollekte. Geistl. Berufe
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionaus-teilung
11.00 Uhr: Kirche St. Michael, 

Münster	Tauffeier: Constantin 
Bader
Mittwoch, 14. Mai 
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 
f. Josephine u. Klaus Ueberrhein
19.00 Uhr: Gersprenz-Stadion, 
Münster	Geschenkte Zeit in der 
blühenden Natur
Freitag, 16. Mai 
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 
Eucharistiefeier
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 17. Mai 
14.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Hochzeit: Viktoria Ker-
stin Maurer und Juri Loose
17.15 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Beichtgelegen-
heit
18.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 

f. Gretel Gruber / f. Margarete 
und Johann Gruber / f. Steffen 
Gruber / f.  Norbert Bayer / f. 
Waldemar und Heinrich Sku-
batz 
Kollekte Bauunterhalt kirchl. 
Gebäude
Sonntag, 18. Mai 
Kollekte Bauunterhalt kirchl. 
Gebäude	
10.00 Uhr: St. Michael, Münster	
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde Lebende und Verstor-
bene der Familien Ries, Löbig, 
Bader, Grimm, Krawczyk, Bera-
nek und Rothenbücher /  Robert 
Ruhmann, Eheleute Liesel und 
Johann Werner und Angehörige 
/ Josef Geiger / Albert Roßkopf /  
Eheleute Katharina  und Adam 
Grimm und Angehörige /  Karl 
Grimm, Eltern u.  Schwiegerel-
tern und Angehörige / Maxi-
milian Dominik, lebende und 
verstorbene Angehörige, leben-

de und verstorbene Angehörige 
/  Dietmar Günther,  Marianne 
Beutler
10.00 Uhr: Kinderwortgottes-
dienst in der Aula des Pfarrzent-
rums hinter der Kirche
Abschlussfest der Kom-
munionkinder nach dem 
Dankgottesdienst in Ep-
pertshausen am 10. Mai:Der 
Dankgottesdienst ist für alle 
Kommunionkinder mit ihren 
Eltern aus Münster und Ep-
pertshausen, danach fröhliches 
Abschlussfest im Pfarrgarten, 
(gegenüber der Kirche in Ep-
pertshausen). 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, Mitt-
woch und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13. E-Mail: 
pastoral@stmichael-muenster.
de.  Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 11.Mai
19.00 Uhr: Iona-Andacht mit 
dem Gottesdienst-Team. Die 
Kollekte ist für die eigene Ge-
meinde bestimmt.
Sonntag, 18.Mai
9.30 Uhr: Gottesdienst
Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de). Entfällt am 17. 
März.
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-

dehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024. Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com).
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Vorschau
Donnerstag,  8. Mai 
Um 18.00 Uhr lädt das Ev. De-
kanat Vorderer Odenwald zu 
einer Erinnerungsstunde unter 
dem Titel „Krieg und Frieden“ 
auf dem MUNA-Gelände  (Mu-
nitionsanstalt) ein. 80 Jahre 
Kriegsende – Die Munitionsan-
stalt (MUNA) Münster im Spie-

gel der deutschen Geschichte. 
Hinweise für Besucher: Das 
Gelände ist nur fußläufig oder 
per Rad erreichen. Parkplätze 
stehen ca. 1,5 km vor dem Ge-
lände zur Verfügung. Der Weg 
ist für Kinderwagen und Roll-
stühle geeignet.
Freitag, 9. Mai
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus.
Montag, 12.Mai
10.30-11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft im Gemeindehaus.
Dienstag, 20.Mai
15.30-17.00 Uhr: Probe Konfir-
mation nur für die Konfis aus 
Eppertshausen in Münster
Freitag, 23.Mai
15.00-18.00 Uhr: Vorkonfitag.
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 

Häkelcafé „Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus.
Die Friedensgemeinde lädt 
zum Gemeindefest am 24. 
und 25. Mai ein. Die Evange-
lische Friedensgemeinde Ep-
pertshausen öffnet am letzten 
Mai-Wochenende ihre Türen 
für das alljährliche Gemeinde-
fest in der Kirche und im Kirch-
garten– ein zweitägiges Mitein-
ander voller Musik, Begegnung 
und buntem Programm. Am 
Samstagabend, 24. Mai, wird ab 
19 Uhr der Grill angefeuert, be-
vor um 19.30 Uhr der Musiker 
Francisco Cabodevila mit seiner 
akustischen Gitarre die Bühne 
betritt. Cabodevila präsentiert 
eine vielfältige Mischung aus 
eigenen Stücken und Covers 
aus Rock, Blues und Pop – mal 
auf Englisch, mal auf Spanisch 
oder Deutsch. Mal vertraut, 
mal überraschend – aber immer 
unverwechselbar. Am Sonntag, 
25. Mai, beginnt der Tag mit 
einem Familiengottesdienst, 
gefolgt von einem gemütlichen 

Beisammensein mit Mittages-
sen, Kaffee und Kuchen. Auch 
für die jungen Gäste ist gesorgt: 
Das Kinderkirchenteam hat ein 
buntes Programm vorbereitet. 
Salat- und Kuchenspenden 
können am Sonntag ab 10 Uhr 
in der Kirche abgegeben wer-
den. Auch für helfende Hände 
ist weitere Unterstützung im-
mer willkommen.
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harpertshau-
sen: Das Gemeindebüro der 
Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de. Postanschrift: Ev. 
Friedensgemeinde Eppertshau-
sen, Pestalozzistraße 8, 64839 
Münster. Internet-Auftritt: htt-
ps://friedensgemeinde-epperts-
hausen.ekhn.de. Öffnungszei-
ten in Münster: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstagnach-

mittag von 16 – 18 Uhr. Sollte 
das Büro nicht besetzt sein, ist 
ein Anrufbeantworter einge-
schaltet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, Trau-
erarbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 11.Mai
19.00 Uhr: Herzliche Einladung 
zur Iona-Andacht in Eppertshau-
sen
Donnerstag, 15.Mai
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Sonntag, 18.Mai
11.00 Uhr: Konfirmation mit 
Abendmahl
Termine
Dienstag, 13. Mai
10.00 Uhr: Krabbelkreis
15.30 Uhr: Probe für die Münste-
rer Konfis bis 17.00 Uhr
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Mittwoch, 14. Mai
14.30 Uhr: Senioren-Treff
Donnerstag, 15. Mai
15.30 Uhr: Krabbelgruppe
Freitag, 16.Mai
15.00 Uhr: 3. Vorkonfitag bis 
18.00 Uhr in Eppertshausen
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.
binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.

Ev. Pfarrbüro Münster: Öff-
nungszeiten: Dienstag bis Freitag 
von 10 – 12 Uhr und  Montag- 
und Donnerstagnachmittag von 
16 – 18 Uhr. Tel. 3 13 11, E-Mail: 
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: martinsge-
meinde-muenster.ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Thomas Lehrian, E-Mail: kita.
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Kleidersammlung für Bet-
hel durch die Ev. Kirchenge-
meinden Münster, Altheim und 
Harpertshausen bis zum 10. Mai. 
Abgabenstellen: Ev. Kindergar-
ten Münster, Walter-Kolb-Platz 
1 & vor dem Gemeindebüro 
Münster, Ev. Kirche Altheim, 
Kirchstr. 18, Ev. Kirche Harperts-
hausen, Kirchstr. 10;  Jeweils von 
9 bis 17 Uhr. Der Umwelt zuliebe 
bitte eigene Plastiktüten verwen-
den. Konfirmation in Müns-
ter am Sonntag, 18.Mai, um 11 
Uhr: Eliano Neri, Dammstr. 26
Alicia Rascher, Goethestr. 104; 
Florian Stanchly, Im Schöll 8c
Marietta Weber, Pellwormer Str. 
23; Alexander Wittmeier, Wei-
denweg 1.
Christliche Gemeinde 
Münster
Termine

Sonntag:   9.30-12 Uhr Gottes-
dienst. 
Mitwoch: 17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise
Freitag: 	 9.30  Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies 
Donnerstag, 15. Mai
15.00 - 17.00 Uhr: Bibellesen für 
Senioren jeden 3. Donnerstag im 
Monat. Für dieses Treffen ist kei-
ne Anmeldung nötig.

Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 11.Mai 
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Konfirmation
Montag, 12.Mai
10.30 – 11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft für jedermann (kein 
Chor) im Gemeindehaus in Ep-
pertshausen
Freitag, 16.Mai 
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus 

Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Möbus 
aus Babenhausen, Tel. 0 60 73 / 
55 50.
Sprechstunden (Vakanzver-
tretung): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen,  nach telefonischer Ver-
einbarung unter Tel. 06073/20 
10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8. Tel.  31 31 1, E-Mail: 
k irchengemeinde.altheim@
ekhn.de. Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag von 10 
– 12 Uhr und  Montag- und 
Donnerstagnachmittag von 16 
– 18 Uhr. 

Am Freitag, 9. Mai, möchte man 
abends im Gedenkgottesdienst 
für die Verstorbenen singen 
und auch besonders langjähri-
gen Aktiven danken. Zum Ein-
singen will man sich um 18.30 
Uhr im Probenraum treffen. 
Nach dem Gottesdienst soll die 
Kirchenchorprobe folgen und 
danach ist man zum gemütli-
chen Beisammensein in der Cä-
cilienklause eingeladen. 
Am Mittwoch, 14. Mai, wil man 
nachmittags um 15 Uhr mit den 
Senioren in der Muna singen.

Kath. Kirchenchor 
„Cäcilia“ Münster

Münster (MA) Als weiteren Hö-
hepunkt in seinem Jubiläums-
programm zum 180-jährigen 
Bestehen, präsentiert der MGV 
1845 Münster am 24. Mai  um 18 
Uhr in der Kulturhalle Münster 
seine große Jubiläumsshow. Fast 
100 Mitwirkende in drei Chören 
und drei Ensembles versprechen 
ein buntes, abwechslungsreiches 
Programm für die ganze Familie.
Die drei MGV-Chöre werden da-
bei das umfangreiche Spektrum 
und die Vielfalt modernen Chor-
gesangs, von der Klassik bis zu 
aktuellen Hits der internationa-
len Charts, aufzeigen. Die jüngs-
ten Stimmen der MGV-Familie, 
die Kinder vom Regenbogenchor 

mit ihrem Leiter Andreas Stein, 
begeistern mit Freude und Ener-
gie. Unter der musikalischen Lei-
tung von Dirk Schneider bietet 
der Popchor FutureVox frische 
Beats und moderne Klänge und 
der „MGV-Männerchor“ ver-
bindet Tradition im harmoni-
schen Einklang mit moderner 
und klassischer Literatur. Zudem 
bereichern Ensembles aus den 
Reihen von FutureVox und dem 
Männerchor das Programm des 
Abends.
Nach dem Motto: „Ich lade gern 
mir Gäste ein“, präsentiert der 
MGV erstmals in Münster das 
Ensemble „TheSweetChillies“. 
„TheSweetChillies“ sind vier 

Frauen, die abgesehen von facet-
tenreichen Vokalistinnen vor al-
lem eines sind: vier Freundinnen 
mit der Leidenschaft für a cap-
pella Gesang. Ihre Songauswahl 
reicht von melodiösen Balladen 
über peppige Arrangements be-
kannter Hits bis hin zu Darbie-
tungen, die zum Nachdenken 
auffordern. Und auch die Tanz-
schule Wehrle gibt sich im Rah-
men der Jubiläumshow die Ehre 
und sorgt für einen unterhalt-
samen, abwechslungsreichen 
Abend.
Die Besucher erwartet also ein 
chormusikalisches Festival mit 
Musik und Tanz. Ein Augen- und 
Ohrenschmaus für die ganze Fa-

milie.

VVK-Stellen:  In Münster bei Ei-
sen Thomas in der Darmstädter 
Straße, im Obstladen von Karin 
Mathy in der Altheimer Straße, 
in Dieburg bei der Bücherinsel 
Markt 7 und der PrintSolution 
& Giftpresse in der Frankfurter 
Straße 54, in Eppertshausen bei 
der Reinigung Weidner, Fried-
hofstraße 20. Karten können 
auch bei der MGV-Geschäfts-
stelle bestellt werden, Wolf-
gang Pistauer mobil/Whats-
App 0170 833 6862 oder mgv@
mgv-muenster.de.
Vorverkauf: 15 Euro, Abendkas-
se: 17 Euro.

Die MGV-Jubiläumsshow 
 Ein Fest mit Musik, Tanz und Gemeinschaft
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5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

42 Enjoyhotels in
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

31
Jahr

Enjoyhotels

10

5

3

2

4

8

9

1

7

6

LAHNTAL - RHEIN-MAIN-REGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof in Lügde

SAUERLAND
Enjoyhotel am Kurpark Brilon in Brilon

ZWISCHEN MOSEL UND RHEIN
Enjoyhotel König von Rom in Waldesch

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

WESTERWALD
Enjoyhotel Westerwald in Wirges

MÜNSTERLAND
Enjoyhotel Am Erzengel in Bocholt

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler in Veldenz

Am Rande der
malerischen Innenstadt

Kostenlose
Nutzung Sauna

Kostenlose
Nutzung Sauna

Wandern im Naturpark
Hohe Mark

Romantische Städte
in der Umgebung

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

In der Nähe von Naturparks,
Schlössern und Weingütern

Kostenlose
Nutzung Saunen,

Innen- und
Außenpool

Es gibt
sogar ein

kleines Kino

Kostenlose Nutzung
Sauna, Innen-
und Außenpool

1

7

9

43

5 6

2

8

10

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem
“Enjoy”-Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag
KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00
Uhr KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft,
Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung,
z. B. ein Spaziergang und Live-Musik.
Dazu werden regelmäßig (herzhafte)
Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und
Wanderrouten

Für alle Enjoyhotels gilt:

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie
aus 42 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

31995
p.P.

5 TAGE AB €

31995
p.P.

5 TAGE AB €

37995
p.P.

5 TAGE AB €

34995
p.P.

5 TAGE AB €

36995
p.P.

5 TAGE AB €

31995
p.P.

5 TAGE AB €

34995
p.P.

5 TAGE AB €

29995
p.P.

5 TAGE AB €

32995
p.P.

5 TAGE AB €

38995
p.P.

5 TAGE AB €

Auswahl zwischen zwei
Kostenlosen Bustouren

im Luxusbus

Kostenlose Luxus Busfahrt auf
die Wasserkuppe, den höchsten
Berg der Rhön (ab Juni 2025)

Kostenlose Bustour durch
das Moselgebiet

Bad Salzschlirf

NEUEnjoyhotel inDeutschland

n Dipperzpp

NEUEnjoyhotel inDeutschland
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

Tel. 06106/2791922
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Freitag, 09. Mai
Abfuhr Gelber Sack

Geburtstage und Jubiläen
11.05.2025
Wenancjusz Ryszewski, Nieder-Röder Str. 12a, � 73 Jahre
12.05.2025
Emil Rudifeira, Hauptstr. 14, � 79 Jahre
Walter Gruber, Im Kreuzbruch 7, � 86 Jahre
15.05.2025
Klaus Heilmann, Kurt-Schumacher-Str. 20,�  71 Jahre

KSG Georgenh. - FVE�  1:1
In einem insgesamt gerech-
ten Unentschieden trennten 
sich die KSG Georgenhausen 
und der  FV Eppertshausen 
mit 1:1. Die Gastgeber gingen 
in der 20. Minute durch eine 
Standardsituation  in Führung 
– ein hoher Ball, der lange in 
der Luft war, wurde von der 
Eppertshäuser Defensive  un-
zureichend geklärt. Bis dahin 
konnte der FVE nur Halbchan-
cen verzeichnen, während 
Georgenhausen sogar das 2:0 
auf dem Fuß hatte. Nach der 
Pause zeigte sich Eppertshau-
sen nach einer taktischen Um-
stellung deutlich verbessert. 
Der Ausgleich fiel folgerichtig 
in der 60. Minute: Nach einer 
eigenen Standardsituation sto-
cherte Deumlich den Ball über 
die Linie – ein erzwungenes 
Tor, das den Spielverlauf der 
zweiten Hälfte widerspiegel-

te. In der 70. Minute musste 
Euler mit einer 10-minütigen 
Zeitstrafe vom Platz, doch Ep-
pertshausen verteidigte in Un-
terzahl diszipliniert. Mit dem 
Schlusspfiff erzielte der FVE so-
gar noch den vermeintlichen 
Siegtreffer, der jedoch wegen 
einer fragwürdigen Abseitsent-
scheidung aberkannt wurde.
Weiter geht’s im Abstiegskampf 
am kommenden Sonntag, 

wenn der FV Eppertshausen 
auf den direkten Konkurrenten 
SV Kleestadt trifft.
SV Groß-Bieberau II - FVE 
II�  3:0 
Die 1b enttäuschte auf ganzer 
Linie. Gegen einen klar über-
legenen  Gastgeber war die Elf 
ohne Chance. Am Ende war es, 
auch in dieser Höhe, eine ver-
diente Niederlage.
Vorschau

Sonntag (11.): FVE II - SKG Ge-
orgenhausen II 13 Uhr, FVE - 
SV Viktoria Kleestadt 15 Uhr.
Jugendabteilung: Mit eini-
gen Sorgen trat die B1 am Sams-
tag zur Gruppenliga-Partie ge-
gen SV Concordia Gernsheim 
im heimischen Sportzentrum 
an. Neben 2 Langzeitverletzten 
musste man kurzfristig auf 2 
weitere angeschlagene Spieler 
verzichten. Doch auf die Spie-

ler, die in der laufenden Saison 
noch nicht so regelmäßig zum 
Einsatz kamen, war Verlass 
und durch einen deutlichen 
8:2-Sieg konnte man den Vor-
sprung auf den Verfolger RW 
Darmstadt auf 5 Punkte aus-
bauen.
Damengymnastik am heu-
tigen Donnerstag (8.) ist wie 
gewohnt von 18.45 bis 19.45 
Gymnastik in der Sporthalle. 

Fußballverein 1920 Eppertshausen

Die Abteilungsleitung 
Leichtathletik und der Vor-
stand geben bekannt, dass in
diesem Jahr aus organisatori-
schen Gründen der Storchen-
lauf nicht stattfinden wird.

TAV Eppertshausen

Die dritte Mannschaft steigt 
nach einer schwierigen Saison 
aus der Bezirksklasse in die Kreis-
liga ab. Aus 18 Spielen konnte 
die Mannschaft zwei Siege und 
ein Unentschieden erzielen. Be-
reits vor der Saison war klar, dass 
die Dritte um den Klassenerhalt 
kämpfen muss, doch zur Rück-
runde musste Spitzenspieler Ste-

fan Fisch, aufgrund des Abgangs 
von Jan-Ove Dalheimer, die 
entstandene Lücke in der ersten 
Mannschaft schließen und die 
dritte Mannschaft verlassen. Im 
vorderen Paarkreuz spielte Stefan 
eine starke Bilanz mit 10:8 und 
im Doppel zeigte er an der Sei-
te von Mario Müller seine Klas-
se. Die Beiden bildeten mit acht 

Siegen bei nur einer Niederlage 
eines der besten Doppel der ge-
samten Klasse. Darüber hinaus 
rückte zur Rückrunde Patrick 
Bourhofer aus der vierten Mann-
schaft in die Dritte nach oben. Er 
spielte eine gute Bilanz von 9:13. 
Die Mannschaft wird komplet-
tiert durch Mario Müller 8:30, 
Mannschaftsführer Lukas Scha-

de 10:20 und Andreas Hock 4:26. 
Trotz der aussichtslosen Lage 
in der Rückrunde präsentierte 
sich die Mannschaft vorbildlich 
und kämpfte bis zum Schluss in 
jedem Spiel um Punkte. Höhe-
punkt der Rückrunde war der 
klare 8:2 Derbysieg gegen die 
vierte Mannschaft der DJK Blau-
Weiß Münster.

TTC Eppertshausen

09.05.	 Valentin Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen, 	
	 Tel.: 06071/31458
10.05.  	 Gartenstadt Apotheke, Hamburger Str. 1, Nieder-Ro	
	 den, Tel.: 06106/72040
11.05.	 Brunnen Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg, Tel.: 	
	 06071/23915
12.05.	 Breidert Apotheke, Breidertring 2 a, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/98218
13.05.	 Apotheke Esser oHG, Traminerstr. 17, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/84230
14.05. 	 Julius Apotheke, Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/94750
15.05.	 Einhorn Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, 
	 Dudenhofen, Tel.: 06106/2897795

Apotheken-Notdienst

Standesamt
Sterbefälle
Am 03.05.2025 in Seligenstadt 
verstorben: Herr Johann Valen-
tin Scharf, zuletzt wohnhaft: 
Auf der Stehwiese 28, 64859 
Eppertshausen.
Am 26.04.2025 in Epperts-
hausen verstorben: Frau Sand-
ra Gieß geb. Schäfer, zuletzt 
wohnhaft: Maximilian-Kol-

be-Str. 5, 64859 Eppertshausen.
Am 16.04.2025 in Rodgau ver-
storben: Frau Walburga Anna 
Traud geb. Brand, zuletzt 
wohnhaft in der Mozartstraße 
10, Eppertshausen.
Am 20.04.2025 in Epperts-
hausen verstorben: Frau Maria 
Walter, zuletzt wohnhaft: Ge-
org-Büchner-Straße 2, 64859 
Eppertshausen.
Die besondere Wahlleite-
rin der Gemeinde Epperts-
hausen
Bekanntmachung
Nachrücken in die Ge-
meindevertretung

Herr Manfred Karl Hech-
ler, Theodor-Heuss-Straße 7, 
64859 Eppertshausen ist am 
09.04.2025 verstorben. Auf 
Grund des Wahlergebnis-
ses der Kommunalwahl am 
14.03.2021 habe ich Herrn 
Gerold Schmidt, Feldstraße 5 
A ,64859 Eppertshausen als 
Nachrücker in die Gemeinde-
vertretung festgestellt.
Gegen die Feststellung kann 
jeder Wahlberechtigte des 
Wahlkreises binnen einer Aus-
schlussfrist von zwei Wochen 
nach der öffentlichen Bekannt-
machung Einspruch erheben. 

Der Einspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift beim 
besonderen Wahlleiter der 
Gemeinde Eppertshausen, 
Franz-Gruber-Platz 14, 64859 
Eppertshausen, einzureichen 
und innerhalb der Einspruchs-
frist im Einzelnen zu begrün-
den. Nach Ablauf der Ein-
spruchsfrist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr 
geltend gemacht werden.
Eppertshausen, den 
28.04.2025
Alles-Bernhard, 
besondere Wahlleiterin

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Kaffee und Kuchen im 
Caritas-Seniorenzentrum 
St.Hildegard
Am 22. Mai bietet sich ihnen 
eine gute Gelegenheit, die Begeg-
nungsstätte im Caritas-Senioren-
zentrum kennenzulernen. Von 
14 bis 17 Uhr sind alle Einwohne-
rinnen und Einwohner herzlich 
zu einem Kennenlernnachmittag 
bei Kaffee und leckerem Kuchen 
eingeladen. Organisiert wird der 
Nachmittag von den Caritas-Mit-
arbeiterinnen Anna-Katrin Klöp-
fer und Lena Selinger und un-
serem Fachbereich Soziales der 
Gemeinde Eppertshausen – das 

Organisationsteam würde sich 
über Ihren Besuch sehr freuen.

Ihr 
Stephan Brockmann

Mitteilung des Ersten Beigeordneten

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Eppertshausen (EA) Durch 
einen klaren 5:2 Erfolg über 
den bisherigen Spitzenreiter 
SC Groß Zimmern konnte am 
letzten Spieltag der Saison 
2024/25 die zweite Vertretung 
der Schachspielgemeinschaft 
Rödermark/Epper tshausen 
noch die Meisterschaft in der 
Bezirksklasse der Schachbe-
zirks Starkenburg erzielen und 
steigt damit in die Starkenbur-
gliga auf. 
Der etwas überraschende kla-
ren Sieg wurde vor allen Din-

gen durch die Siege von Frank 
Penzel und Markus Thole 
sicher gestellt, die gegen ver-
meidlich stärkere Gegner je-
weils gewinnen konnten. Jür-
gen Roth und Reiner Gruber 
steuerten ebenfalls Gewinn-
partien bei, auf Remis einigten 
sich Nenad Kovacevic sowie 
Rüdiger Wiegang mit ihren 
Gegnern. Hervorragende Bi-
lanzen erzielten in dieser Sai-
son Frank Penzel, Reiner Gru-
ber sowie Klaus Demuth.
Sehr erfreulich schnitt auch 

die dritte Vertretung in der 
Kreisklasse B ab, durch den 3:2 
Sieg beim Tabellennachbarn 
SC Babenhausen 3 konnte die-
ser tabellarisch überholt wer-
den, so dass zum Saisonende 
ein hervorragender dritter Ta-
bellenplatz heraus sprang.
Zum Saisonende konnten 
Manfred Schösser und Wal-
demar Fuchs ihre Partien er-
folgreich gestalten,  Christian 
Schmidt gewann kampflos. 
Manfred Schösser erzielte am 
ersten Brett eine sehr gute Bi-

lanz, aber auch alle anderen 
eingesetzten Spieler wussten 
zu überzeugen, daher gab es 
die markante Verbesserung 
zur Vorsaison, in der man nur 
knapp das Tabellenende ver-
meiden konnte.
Die vierte Mannschaft konnte 
nicht mit solchen Erfolgsmel-
dungen  mithalten und verlor 
zum Saisonausklang gegen die 
vierte Mannschaft des SC Ba-
benhausen glatt mit 0:4. Dies 
bedeutete damit den achten 
Platz in der Kreisklasse C.   

Zweite Mannschaft der Schachspielgemeinschaft                             
wird Meister in der Bezirksklasse
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